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nigmafly beytrage, defen Grunbdftide ver:
meffen werden, wad in allen ubrigen, fogar
in ben neu ermorbenen Landebtheilen, jeither
unweigerlidy anerfannt worden ift, und zwen:
teng, weil vormals, dem Bernehmen nady,
im Gifenady'fhen Kreife jeder Grund- Eigen-
thimer, bdeffen Grundftide vermeffen vourden,
gur Beahlung bes dritten Theile aller Mef=
funggloften verbunben gemefen feyn foll, wel-
de Ginvidytung jept nidyt mehr befteht.
Unter Wicderbenfdyup cines ju Jiffer 1.
gehdrigen  Grofiherzoglihen Lanbes - Divec:
tions - Aftenbandes crneuert J. K. H. ber
getreue fandtag die Berfiderung 2.
Der getreue Landtag,

Beylage W, 5.
Hddhftes Decret

vom 8ten Mdry 1821,
Die Ginquarticrungs - Vergltung
neu-weimarifder Ortfdaften aue
bem Jahre 1815,

Sn den alt-rweimarifden Landen und feit
dem iften Januar 1816., alg dem Tage
ber volftandigen Lereinigung mit denfetben,
audy in den neucn fandebtheilen, find be-
fanntlidy die von bden Gingelnen getragenen
Kricgélaften — gum Tpeil aus dem Crirag
ber dephald  audgefdyvicbenen  Kriegéfoften:
Bentrage — nad) beflimmten Sagen aus
Landeskaffen verghtet worden.

Nun {ind aber, wie dem getreuen Lands
tage, aué bdbem ihm bep feiner vorigen Ber=
fammlung mitgetheilten Minifterial= Vortra=
¢e, crinneriidy feyn voird, verfdyicdene neus
wiimarijhe  Communen in dem Fale, in
der Jwifdyenseit von ihrer Abtretung an bas
Grofocrsogthum  bis gu dem obigen Jeits
Pimfe ihrec villigen Vereinigung mit dem=
fulben, Qinquartierung getragen gu  haben,

fiir voeldye ihnen eine gleihmapige LWergh-
tung nod)y bié jest nicht ju Theil gewor-
den ift.

; Die Grofherioglide Kammer, in deren
Kaffen die Offentlidyen Abgaben der neu - er-
worbenen Landestheile, wahrend jenes Jeit-
raumé gefloffen find, weigert fid) nicdyt opne
Grund, eine Verbindlidykeit qu foldyer Ber-
giitung angueclennen, bda fie fid)y lediglidy
mit Grhebung ber gewdhnlidhen Steuern, wie
fie gu Furicvenspeiten su entridyten gewefen,
begniigt hat, und ift ben bedrdngten Ge-
meinben, auf hédften Befehl Sr. K. H.
bes Grofleryogs, nur einfiweilen durdy. Gr-
laf vicftandiger Steuern und Gefélle eini-
germaafen qu Hilfe gefommen; ein Griaf,
weldyer, nad) dbem bepliegenden Berzeidhniffe,
im angen bie Summe von 1576 rthlr.
21 gr. 7,3/8 pf. betrdgt.

Jndeffen {dyinen den Anfpridyen diefer
Gemeinden, auf die volle regulativ- mdfige
Bergiitung, crheblide Grinde jur Seite 38
ftehen und 6 find von der Grofheryoglidhen
fande - Divection, in dem, nebft dben dazu
gehorigen UAtten, abfdyriftlidy beplicgenben
DBeridyte groen Wege gur Vefriedigung ders
felben in Vor{dlag gebradyt worden.

Der Betrag diefer Forderungen war, in
bem obencrrdhnten Minifterial- Bortrage gu-
folge Blatt g4o. beyliegender Landes - Direc-
tiong = Abten 3u Go7s thiv. — gr. 6 pf. flr
Ginquarticvung und 140 thir. 14 gr. 5 pf.
fite gelieferte Fourage angegeben worben; e
wird jcdod) von der Landes: Direction eine
genauere Grérterung defhalb vorbehalten.

Der getreue  Landtag bélicbe diefe Ans
gelegenbeit in Grmwdgung ju nehmen  und
{eine Gréldrung daviber abjuftatten. 1c.

Das Staats- Minifterium,




	Beylage W. 5. Höchstes Decret, die Einquartierungs-Vergütung neu-weimarischer Ortschaften aus dem Jahre 1815.

